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Diese Frage ist sicher ele-
mentar, wird aber wohl von 

jedem Menschen sehr unter-
schiedlich beantwortet – je 
nachdem in welcher Lage er sich 
befindet. In den letzten Wochen 
habe ich immer wieder einen 
Freund im Hospiz besucht. Er 
würde vielleicht sagen: ich brau-
che die Menschen, die mir lieb 
sind; ich möchte meine Tochter 
in Hamburg und ihre Familie 
nochmals sehen, mich verab-
schieden können, gute Gesprä-
che führen, die mich für den 
letzten Schritt stärken, eine star-
ke Hand spüren, die mich hält 
und eine Hoffnung auf ein Leben 
nach dem Tod.

Ein junger Mensch würde 
vielleicht sagen: ich brauche eine 
gute Ausbildungsstelle, einen 
Studienplatz, Geld, gute Freunde, 
einen Plan für mein Leben, je-
mand, der mir vertraut, mir was 
zutraut und mich begleitet.

Die ukrainischen Flüchtlinge 
würden die Frage anders beant-
worten als die Menschen in un-
seren Chefetagen und Nobelvil-
len. 

Und doch: jede und jeder von 
uns braucht etwas zum Leben, 
jeder Mensch ist ein Bedürftiger. 
Wir haben einen Hunger und 
einen Durst in uns, den wir nicht 
zu schnell und zu billig stillen 
sollten.

Jesus kennt unsere Bedürf-
tigkeit und unseren Hunger nach 
Leben und er will ihn stillen. Er 
gibt uns dazu kein billiges Fast 
Food, sondern er selbst macht 
sich zur Nahrung für uns. „Ich 
bin das lebendige Brot, das vom 
Himmel gekommen ist“, sagt er 
und lässt sich aus Liebe dafür 
mahlen und keltern, wie Weizen-
körner und Trauben.

Dieses „Lebendige Brot“ ha-
ben wir an Fronleichnam gefei-
ert, es den Menschen gezeigt und 
durch die Straßen getragen, es 
verehrt und  – wie so oft – ge-
gessen.
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Paulus sagt einmal zu den 
Korinthern: „Ein Brot ist es. Dar-
um sind wir viele ein Leib; denn 
wir alle haben teil an dem einen 
Brot.“ Auch das brauchen wir 
zum Leben: eine Mahlgemein-
schaft, jemanden, mit dem ich 
mein Brot teilen und essen kann, 
einen Kumpanen (cum pane 
(lat.) = mit Brot). Wer dagegen 
sein Brot immer alleine isst, wird 
zum Eigenbrötler.

Ich denke gerne an unser 
Fronleichnamsfest zurück, an 
den festlichen Gottesdienst auf 
dem Europaplatz, die Prozession 
mit den Stationen an der Bon-
hoefferkirche und der Fasanen-
hofschule, die zahlreichen Mini-
stranten, an die Pfadfinder, die 
den Himmel trugen, die ukraini-

schen Priester und Sänger, das 
hervorragende Bläserensemble. 
Auch das anschließende Ge-
meindefest rund um das Gemein-
dezentrum St. Ulrich war sehr 
gelungen. Es gab viele schöne 
und herzliche Begegnungen und 
Gespräche, einen spannenden 
Kurzfilm und eine informative 
Kirchenführung. Allen Helferin-
nen und Helfern möchte ich von 
Herzen danke sagen! 

Liebe Leserinnen und Leser,  
was der Mensch aber auch 
braucht ist immer wieder Pause, 
Erholung, Abschalten, Tapeten-
wechsel – kurz: Urlaub. Wenn 
Sie in den nächsten Tagen und 
Wochen Urlaub machen dürfen 
– wo und wie auch immer – dann 
wünsche ich Ihnen eine gute Er-

holung, Momente der Entspan-
nung und dass Sie wieder neue 
Kraft für Leib und Seele tanken 
können, um dann wieder neu 
starten zu können. 

Wenn wir in der Kirchenge-
meinde nach den Ferien wieder 
neu starten, wird sich auch eini-
ges verändert haben. Wir müssen 
unsere Kirchenmusikerin Frau 
Vaqué schneller als geplant ver-
abschieden und nach München 
weiterziehen lassen. Ich denke 
nicht nur mir wird ihr brillantes 
Orgelspiel und ihre freundliche 
Art, mit den Chören und über-
haupt mit Menschen umzugehen 

sehr fehlen. Herzlichen Dank 
und Gottes Segen für den weite-
ren Lebens- und Berufsweg!

Dann wird in den nächsten 
Wochen unser neuer Pfarrvikar 
Amedeus Tarimo seinen Dienst 
aufnehmen. Wir freuen uns über 
die pastorale Unterstützung und 
wünschen ein gutes Ankommen 
in Möhringen!

Eine schöne Sommerzeit, in 
der Sie das finden mögen, was 
Sie im Moment brauchen und 
Gottes Segen wünscht Ihnen

         Ihr Pfarrer Martin Uhl 
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Gottesdienste
E i n l a d u n g

16. Sonntag im Jahreskreis
Lesungen: Gen 18,1-10a; Kol 1,24-28; Lk 10,38-42
Kollekten H und U: Sakramentenkatechese

Sonntag, 17. Juli 9:00 Uhr U
10:00 Uhr U

10:30 Uhr H
13:00 Uhr H

19:00 Uhr H
20:00 Uhr H

Hl. Messe
ökum. Gottesdienst 
anl. Fest „Möhringen 
feiert“
Hl. Messe
eucharistische 
Anbetung
Hl. Messe
Taizé Gebet in der 
Christuskirche

Dienstag, 19. Juli 18:30 Uhr H
19:00 Uhr H

19:45 Uhr H

Rosenkranz
Hl. Messe 
– besonderes 
Gebetsgedenken 
Erich Abele
Lobpreis- und An-
betungsgottesdienst

Mittwoch, 20. Juli
Margareta, Jungfrau, 
Märtyrin in Antiochien; 
Apollinaris, Bischof, Märtyrer

17:30 Uhr U
18:00 Uhr U

Rosenkranz
Hl. Messe

Donnerstag, 21. Juli
Laurentius von Brindisi, 
Ordenspriester

15:30 Uhr H Hl. Messe im 
Altenheim Bethanien

Freitag, 22. Juli
Maria Magdalena, 
Jüngerin des Herrn

17:30 Uhr H

19:00 Uhr H

Lobpreis vor dem 
Allerheiligsten mit 
Beichtgelegenheit
Hl. Messe

17. Sonntag im Jahreskreis
Lesungen: Gen 18,20-32; Kol 2,12-14; Lk 11,1-13
Kollekten H und U: Kirchenmusik

Sonntag, 24. Juli 9:00 Uhr U
10:30 Uhr H

14:00 Uhr H
15:00 Uhr H

18:00 Uhr H
19:00 Uhr H

Hl. Messe
Hl. Messe – der 
Kirchenchor singt
Kindergottesdienst
Taufe
eucharistische 
Anbetung
Fahrzeugsegnung
Hl. Messe – die 
Männerschola singt

Dienstag, 26. Juli
Joachim und Anna, Eltern 
der Gottesmutter Maria

15:30 Uhr H

18:30 Uhr H
19:00 Uhr H

Hl. Messe im AWO 
Salzäcker
Rosenkranz
Hl. Messe 

Mittwoch, 27. Juli 17:30 Uhr U
18:00 Uhr U

Rosenkranz
Hl. Messe

Donnerstag, 28. Juli 15:30 Uhr H Hl. Messe im 
Altenheim AWO 
Fasanenhof

Freitag, 29. Juli
Marta, Maria und Lazarus, 
Jüngerinnen und Jünger des 
Herrn

17:30 Uhr H

19:00 Uhr H

Lobpreis vor dem 
Allerheiligsten mit 
Beichtgelegenheit
Hl. Messe

18. Sonntag im Jahreskreis
Lesungen: Koh 1,2;2,21-23; Kol 3,1-5.9-11; Lk 12,13-21   
Kollekten H und U: Monatsopfer für die Kirchengemeinde

Sonntag, 31. Juli 9:00 Uhr U
10:30 Uhr H
13:00 Uhr H 
bis 19:00 Uhr

Hl. Messe
Hl. Messe mit Taufe
eucharistische 
Anbetung

H = der Gottesdienst wird in St. Hedwig gefeiert; U = der Gottesdienst wird in St. Ulrich gefeiert
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H = der Gottesdienst wird in St. Hedwig gefeiert; U = der Gottesdienst wird in St. Ulrich gefeiert

Donnerstag, 11. August 15:30 Uhr H Hl. Messe im 
Altenheim St. Barbara

Freitag, 12. August
Johanna Franziska von 
Chantal, Ordensgründerin

17:30 Uhr H

19:00 Uhr H

Lobpreis vor dem 
Allerheiligsten mit 
Beichtgelegenheit
Hl. Messe 

20. Sonntag im Jahreskreis
Lesungen:  Jer 38,4-6.7a.8b-10; Hebr 12,1-4; Lk 12,49-53 
Kollekten H und U: Wegbegleiter

Sonntag, 14. August 9:00 Uhr U
10:30 Uhr H
13:00 Uhr H 
bis 19:00 Uhr

Hl. Messe
Hl. Messe
eucharistische 
Anbetung

Montag, 15. August
Mariä Aufnahme in den 
Himmel

19:00 Uhr H Hochamt

Dienstag, 16. August
Stephan, König von Ungarn

18:30 Uhr H
19:00 Uhr H

Rosenkranz
KEINE Hl. Messe

Mittwoch, 17. August 17:30 Uhr U
18:00 Uhr U

Rosenkranz
Hl. Messe

Donnerstag, 18. August 15:30 Uhr H Hl. Messe im 
Altenheim Bethanien

Freitag, 19. August
Johannes Eudes, Priester, 
Ordensgründer

17:30 Uhr H

19:00 Uhr H

Lobpreis vor dem 
Allerheiligsten mit 
Beichtgelegenheit
Hl. Messe

Dienstag, 2. August
Eusebius, Bischof von Vercelli; 
Petrus Julianus Eymard, 
Priester, Ordensgründer

18:30 Uhr H
19:00 Uhr H

Rosenkranz
Hl. Messe

Mittwoch, 3. August 17:30 Uhr U
18:00 Uhr U

Rosenkranz
Hl. Messe

Donnerstag, 4. August
Johannes Maria Vianney, 
Pfarrer von Ars

15:30 Uhr H Hl. Messe im 
Generationenhaus 
Sonnenberg

Freitag, 5. August
Weihetag der Basilika Santa 
Maria Maggiore in Rom

17:30 Uhr H

19:00 Uhr H
20:00 Uhr H

Lobpreis vor dem 
Allerheiligsten mit 
Beichtgelegenheit
Hl. Messe
eucharistische 
Nachtanbetung Herz 
Jesu Freitag

19. Sonntag im Jahreskreis
Lesungen:  Weish 18,6-9; Hebr 11,1-2.8-19; Lk 12,32-48 
Kollekten H und U: Sonderkollekten Orgelsanierungen

Sonntag, 7. August 8:30 Uhr U
9:00 Uhr U

10:30 Uhr H
13:00 Uhr H 
bis 19:00 Uhr

Anbetung
Hl. Messe
Hl. Messe
eucharistische 
Anbetung

Dienstag, 9. August
Theresia Benedicta vom 
Kreuz (Edith Stein), Jungfrau 
und Märtyrin in Auschwitz, 
Schutzpatronin Europas

18:30 Uhr H
19:00 Uhr H

Rosenkranz
Hl. Messe

Mittwoch, 10. August
Laurentius, Diakon,
Märtyrer in Rom

17:30 Uhr U
18:00 Uhr U

Rosenkranz
Hl. Messe
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H = der Gottesdienst wird in St. Hedwig gefeiert; U = der Gottesdienst wird in St. Ulrich gefeiert

21. Sonntag im Jahreskreis
Lesungen: Jes 66,18-21; Hebr 12,5-7.11-13; Lk 13,22-30  
Kollekten H und U: Monatsopfer für die Gemeinden

Sonntag, 21. August 9:00 Uhr U

10:30 Uhr H
13:00 Uhr H 
bis 19:00 Uhr

Hl. Messe 
– besonderes 
Gebetsgedenken 
lebende und 
verstorbene Kinder 
und Enkel von 
Anna-Maria und 
Alois Dilger
Hl. Messe
eucharistische 
Anbetung

Dienstag, 23. August
Rosa von Lima, Jungfrau

18:30 Uhr H
19:00 Uhr H

Rosenkranz
Hl. Messe

Mittwoch, 24. August
Bartholomäus, Apostel

17:30 Uhr U
18:00 Uhr U

Rosenkranz
Hl. Messe

Donnerstag, 25. August 15:30 Uhr H Hl. Messe im 
Altenheim AWO 
Fasanenhof

Freitag, 26. August 17:30 Uhr H

19:00 Uhr H

Lobpreis vor dem 
Allerheiligsten mit 
Beichtgelegenheit
Hl. Messe

22. Sonntag im Jahreskreis
Lesungen: Sir 3,17-18.20.28-29; Hebr 12,18-19.22-24a; 
Lk 14,1.7-14
Kollekten H und U: Wegbegleiter

Sonntag, 28. August 9:00 Uhr U
10:30 Uhr H
13:00 Uhr H 
bis 19:00 Uhr

Hl. Messe
Hl. Messe
eucharistische 
Anbetung

Dienstag, 30. August 15:30 Uhr H

18:30 Uhr H
19:00 Uhr H

Hl. Messe im 
Altenheim AWO 
Salzäcker
Rosenkranz
Hl. Messe

Mittwoch, 31. August
Paulinus, Bischof von Trier, 
Märtyrer

17:30 Uhr U
18:00 Uhr U

Rosenkranz
Hl. Messe

Donnerstag, 1. September 15:30 Uhr H Hl. Messe im 
Generationenhaus 
Sonnenberg

Freitag, 2. September 17:30 Uhr H

19:00 Uhr H
20:00 Uhr H

Lobpreis vor dem 
Allerheiligsten mit 
Beichtgelegenheit
Hl. Messe
eucharistische 
Nachtanbetung Herz 
Jesu Freitag

23. Sonntag im Jahreskreis
Lesungen: Weish 9,13-19; Phlm 9b-10.12-17; Lk 14,25-33
Kollekten H und U: Sonderkollekte Orgelsanierungen

Sonntag, 4. September 8:30 Uhr U
9:00 Uhr U

10:30 Uhr H
13:00 Uhr H 
bis 19:00 Uhr

Anbetung
Hl. Messe
Hl. Messe
eucharistische 
Anbetung

im Hedwigsaal
Geöffnet jeden Sonntag und Feiertag nach der 10:30-Uhr-Messe

Espresso – Cappuccino – Prosecco – Cioccolata – Saft
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H = der Gottesdienst wird in St. Hedwig gefeiert; U = der Gottesdienst wird in St. Ulrich gefeiert

Dienstag, 6. September
Magnus, Mönch, 
Glaubensbote im Allgäu

18:30 Uhr H
19:00 Uhr H

Rosenkranz
Hl. Messe

Mittwoch, 7. September 17:30 Uhr U
18:00 Uhr U

Rosenkranz
Hl. Messe

Donnerstag, 8. September
Mariä Geburt

15:30 Uhr H Hl. Messe im 
Altenheim St. Barbara

Freitag, 9. September
Petrus Claver, Priester

17:30 Uhr H

19:00 Uhr H

Lobpreis vor dem 
Allerheiligsten mit 
Beichtgelegenheit
Hl. Messe

24. Sonntag im Jahreskreis
Lesungen: Ex 32,7-11.13-14; 1 Tim 1,12-17; Lk 15,1-32
Kollekten H und U: Monatsopfer für die Kirchengemeinden

Sonntag, 11. September 9:00 Uhr U
10:30 Uhr H
13:00 Uhr H 

19:00 Uhr H

Hl. Messe
Hl. Messe
eucharistische 
Anbetung
Hl. Messe

Dienstag, 13. September
Johannes Chrysostomus, 
Bischof von Konstantinopel, 
Kirchenlehrer

18:30 Uhr H
19:00 Uhr H
19:45 Uhr H

Rosenkranz
Hl. Messe
Lobpreis- und An-
betungsgottesdienst

Mittwoch, 14. September
Kreuzerhöhung

17:30 Uhr U
18:00 Uhr U

Rosenkranz
Hl. Messe

Donnerstag, 15. September
Gedächtnis der 
Schmerzen Mariens

15:30 Uhr H Hl. Messe im 
Altenheim Bethanien

Freitag, 16. September
Kornelius, Papst und Cyprian, 
Bischof von Karthago, 
Märtyrer

7:45 Uhr H 

8:00 Uhr H 

17:00 Uhr H

17:30 Uhr H

19:00 Uhr H

Einschulungsgottes-
dienst Riedseeschule 
in der Riedseeschule
Einschulungsgottes-
dienst Fasanenhof-
schule in der 
Bonhoeffergemeinde
Einschulungsgottes-
dienst Salzäcker-
schule in der 
evangelischen 
Auferstehungskirche
Lobpreis vor dem 
Allerheiligsten mit 
Beichtgelegenheit
Hl. Messe

25. Sonntag im Jahreskreis 
Lesungen: Am 8,4-7; 1 Tim 2,1-8; Lk 16,1-13
Kollekten H und U: Wegbegleiter

Sonntag, 18. September 9:00 Uhr U
10:30 Uhr H
13:00 Uhr H

19:00 Uhr H

Hl. Messe
Hl. Messe
eucharistische 
Anbetung
Hl. Messe

Dienstag, 20. September
Andreas Kim Taegon, 
und Paul Chong Hasang, 
Katechist und Gefährten, 
Märtyrer in Korea

18:30 Uhr H
19:00 Uhr H

Rosenkranz
Hl. Messe

Mittwoch, 21. September
Matthäus, Apostel und 
Evangelist

17:30 Uhr U
18:00 Uhr U

Rosenkranz
Hl. Messe
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H = der Gottesdienst wird in St. Hedwig gefeiert; U = der Gottesdienst wird in St. Ulrich gefeiert

Donnerstag,  22. September
Mauritius und Gefährten, 
Märtyrer der Thebäischen 
Legion

15:30 Uhr H Hl. Messe im 
Altenheim AWO 
Fasanenhof

Freitag, 23. September
Pius von Pietrelcina (Padre 
Pio), Ordenspriester

17:30 Uhr H

19:00 Uhr H

Lobpreis vor dem 
Allerheiligsten mit 
Beichtgelegenheit
Hl. Messe

26. Sonntag im Jahreskreis – Erntedank 
– Caritassonntag  
Lesungen: Dtn 8,7-18; 1 Kor 3,6-10; Lk17,11-19
Kollekten H und U: Caritas Kollekte – Herbstsammlung (BO) 

Sonntag, 25. September 9:00 Uhr U

10:30 Uhr H

14:00 Uhr H
15:00 Uhr H

19:00 Uhr H
20:30 Uhr H

Hl. Messe
Erntedank
Hl. Messe – der 
Kinderchor
singt
Erntedank
Taufe
eucharistische 
Anbetung
Hl. Messe
Taizé Gebet in der 
Kapelle

Dienstag, 27. September
Vinzenz von Paul

15:30 Uhr H

18:30 Uhr H
19:00 Uhr H
19:45 Uhr H

Hl. Messe im 
Altenheim AWO 
Salzäcker
Rosenkranz
Hl. Messe
Lobpreis- und An-
betungsgottesdienst

Mittwoch, 28. September
Lioba, Äbtissin von 
Tauberbischofsheim; Wenzel, 
Herzog von Böhmen, 
Märtyer; Lorenzo Ruiz und 
Gefährten, Märtyrer in 
Nagasaki

17:30 Uhr U
18:00 Uhr U

Rosenkranz
Hl. Messe

Freitag, 30. September
Hieronymus, Priester, 
Kirchenlehrer

17:30 Uhr H

19:00 Uhr H

Lobpreis vor dem 
Allerheiligsten mit 
Beichtgelegenheit
Hl. Messe
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27. Sonntag im Jahreskreis
Lesungen: Hab 1,2-3;2,2-4; 2 Tim 1,6-8.13-14; Lk 17,5-10
Kollekten H und U: Sonderkollekten Orgelsanierungen

Sonntag, 2. Oktober 8:30 Uhr U
9:00 Uhr U

10:30 Uhr H
13:00 Uhr H

19:00 Uhr H

Anbetung
Hl. Messe
Hl. Messe
eucharistische 
Anbetung
Hl. Messe 
– besonderes 
Gebetsgedenken Dr. 
Constanze Richter

Dienstag, 4. Oktober
Franz von Assisi, 
Ordensgründer

18:30 Uhr H
19:00 Uhr H

Rosenkranz
Hl. Messe

Mittwoch, 5. Oktober
Faustina Kowalska, Jungfrau

17:30 Uhr U
18:00 Uhr U

Rosenkranz
Hl. Messe 
– besonderes 
Gebetsgedenken 
Anna-Maria und 
Alois Dilger

Donnerstag, 6. Oktober
Bruno von Köln, Mönch, 
Einsiedler, Ordensgründer

14:00 Uhr H

15:30 Uhr H

Erntedankandacht 
der Senioren
Hl. Messe im 
Generationenhaus 
Sonnenberg

Freitag, 7. Oktober
Gedenktag Unserer Lieben 
Frau vom Rosenkranz

17:30 Uhr U 

19:00 Uhr U
20:00 Uhr U  

bis 8:00 Uhr

Lobpreis vor dem 
Allerheiligsten mit 
Beichtgelegenheit
Hl. Messe
Eucharistische 
Nachtanbetung

28. Sonntag im Jahreskreis  
Lesungen: 2 Kön 5,14-17; 2 Tim 2,8-13; Lk 17,11-19
Kollekten H und U: Monatsopfer für die Kirchengemeinden

Sonntag, 9. Oktober 9:00 Uhr U
10:30 Uhr H
14:00 Uhr H
15:00 Uhr H

19:00 Uhr H

Hl. Messe
Hl. Messe
Tiersegnung
eucharistische 
Anbetung
Hl. Messe

Dienstag, 11. Oktober
Seliger Jakob Griesinger 
von Ulm, Ordensbruder in 
Bologna; Johannes XXIII., 
Papst

18:30 Uhr H
19:00 Uhr H
19:45 Uhr H

Rosenkranz
Hl. Messe
Lobpreis- und An-
betungsgottesdienst

Mittwoch, 12. Oktober 17:30 Uhr U
18:00 Uhr U

Rosenkranz
Hl. Messe 

Donnerstag, 13. Oktober 15:30 Uhr H Hl. Messe im 
Altenheim St. Barbara

Freitag, 14. Oktober 17:30 Uhr H

19:00 Uhr H

Lobpreis vor dem 
Allerheiligsten mit 
Beichtgelegenheit
Hl. Messe

!!

!!
!!

H = der Gottesdienst wird in St. Hedwig gefeiert; U = der Gottesdienst wird in St. Ulrich gefeiert
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Lobpreis und Anbetung in St. Hedwig

Herzliche Einladung am 19.7., 13.9., 27.9. und 11.10. um 
19:45 Uhr in der Kapelle. Wir nehmen uns Zeit für Gott, der auf 
geheimnisvolle Weise in seiner ganzen Gottheit und Menschheit im 
eucharistischen Brot gegenwärtig ist. Seine Gegenwart ist uns Anlass, 
ihm und seiner Liebe im Gebet zu begegnen, um uns verwandeln, 
heilen, stärken und senden zu lassen. In der stillen Betrachtung, im 
gemeinsamen Lob-, Dank- und Fürbittgebet, in Lobpreis und Anbe-
tungsliedern möchten wir unseren Alltag unterbrechen und diesen 
vor Gott bringen. Wir freuen uns auf Sie! 

Fahrzeugsegnung

Auch in diesem Jahr sind alle Fahrer mit ihren Fahrzeugen zur 
Fahrzeugsegnung am 24.7., um 18:00 Uhr auf den Hedwigsplatz 
eingeladen. Wir bitten Gott um seinen Segen und Schutz – und um 
die rechte Einstellung, als Christ auf den Straßen dieser Welt unter-
wegs zu sein.

Gottesdienste in den Sommerferien

Bitte beachten Sie, dass in den Sommerferien von 31.7. bis 4.9. 
keine Messe sonntags um 19:00 Uhr in St. Hedwig statt findet.

Erntedank in St. Hedwig

Aus Anlass des Erntedankfestes feiern wir am Sonntag, 25. 
September um 10:30 Uhr die Heilige Messe mit den Kindern des 
Kinderhauses St. Hedwig. Wie jedes Jahr dürfen Sie zum Gottesdienst 
Ihre Spenden an Lebensmitteln in den aufgestellten Bollerwagen am 
Eingang der Kirche legen. Die Lebensmittel werden mit den Gaben 
unseres Erntedankaltares von der Schwäbischen Tafel abgeholt. Herz-
lichen Dank für Ihr Mitfeiern und die Spende für die Schwäbische 
Tafel.

Erntedank in St. Ulrich 

Herzliche Einladung zum Erntedankgottesdienst am Sonntag, 
25. September um 9:00 Uhr. 

Wie jedes Jahr dürfen Sie zum Gottesdienst Ihre Spenden an Le-
bensmitteln in den aufgestellten Bollerwagen am Eingang der Kirche 
legen. Die Lebensmittel werden mit den Gaben unseres Erntedank-
altares von der Schwäbischen Tafel abgeholt. Herzlichen Dank für 
Ihr Mitfeiern und die Spende für die Schwäbische Tafel.

Herzliche Einladung zur Tiersegnung

Alle Haustierbesitzer sind herz-
lich zur Tiersegnung nach St. Hed-
wig eingeladen.

Am 4. Oktober, dem Welttier-
schutztag, feiert die Kirche das Fest 
des Heiligen Franz von Assisi. Er 
lebte in großer Verbundenheit mit 
der Schöpfung und mit seinen Mit-
menschen, den Tieren und der 
Natur. Alle Haustierbesitzer sind mit 
ihren Tieren herzlich zu einer Se-
gensfeier in die Kirche St. Hedwig 
am Sonntag, 9. Oktober 2022 
um 14:00 Uhr eingeladen. Gerne 
besucht Diakon Jakob die umliegen-
den Bauernhöfe und die Jugendfarm. 
Diese sollen sich bitte im Pfarrbüro 
melden, um einen Termin zu verein-
baren.
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Der Krieg in der Ukraine erschüttert und bedroht viele Menschen. 
Wir machen die Erfahrung, dass Krieg in Europa nicht nur in der 
Vergangenheit vorgekommen und dauerhafter Frieden auf unserem 
Kontinent kein Naturgesetz ist. 

Da kann es vielleicht heilsam sein, sich der Entstehung unserer 
Kirchengemeinden und ihrer Gründergeneration zu erinnern und zu 
überlegen, was wir als Kirchengemeinde heute zu Völkerverständi-
gung und Frieden beitragen können.

Am Ende des 2. Weltkrieges kamen viele Vertriebene und Flücht-
linge nach Stuttgart-Möhringen. Bereits vorhandene Überlegungen, 
in Möhringen eine katholische Kirchengemeinde zu errichten und 
eine Kirche zu bauen, konnten dann 1953 verwirklicht werden. Dem 
Umstand der vielen Flüchtlinge auch aus Schlesien und der Fügung, 
dass der erste Pfarrer der neuen Kirchengemeinde Msgr. Alfons 
Maria Härtel vormals Stadtpfarrer in Breslau war, ist es wohl zu 
verdanken, dass die neue Kirche der schlesischen Landespatronin 
Hedwig, geweiht worden ist.

Deshalb war es auch kein Zufall, dass die neue Kirche leihweise 
drei Glocken aus Schlesien, sog. „Leihglocken“ aus dem Bestand des 
„Hamburger Glockenfriedhofs“ erhalten hat. Dorthin waren die drei 
Glocken nach der Beschlagnahme durch die kirchenfeindlichen 
Nazis gelangt und sind glücklicherweise der Einschmelzung zur 
Weiterverarbeitung in der Kriegswirtschaft entgangen.

Die drei Glocken stammen aus Trebnitz, davon zwei wahrschein-
lich aus dem von der Hl. Hedwig gegründeten Kloster Trebnitz, die 
dritte Glocke aus einer Kapelle in Trebnitz.

Die beiden kleineren Glocken läuten bis heute in St. Hedwig am 
Eingang zur Sakristei und im Kirchturm. Die größte der Glocken 
befand sich zunächst ebenfalls in St. Hedwig, gelangte dann 1966 in 
den Glockenstuhl der Kirche St. Ulrich im damals neu entstandenen 
Stadtteil Fasanenhof.

Unser Bischof Dr. Gebhard Fürst hat nun die drei Glocken in das 
von ihm initiierte Projekt „Friedensglocken für Europa“ einbezo-
gen: 

„Zu Friedensglocken sollen jene Glocken werden, die vom natio-
nalsozialistischen Regime in den sogenannten ehemaligen „deutschen 

Ostgebieten“ abgehängt wurden und der Kriegsmaschinerie dienen 
sollten. 67 dieser Glocken entgingen der Zerstörung und kamen in 
unsere Diözese, wo die meisten noch heute zum Gottesdienst und 
zum Gebet einladen. Sie sind zu klangvollen Zeichen der Hoffnung 
auf Gott geworden, die sich über Krieg, Vertreibung, Leid und Unrecht 
hinweg bewährt haben. Die Glocken geben uns Anlass und Motivati-
on, zunächst in den eigenen Kirchengemeinden und in einem zweiten 
Schritt zusammen mit den Glaubensgeschwistern in Polen und der 
Tschechischen Republik, die Erinnerung an die leidvolle Geschichte 
Europas wachzuhalten, uns auszutauschen und uns als Geschwister 
im Glauben an Jesus Christus zu begegnen. Für dieses Friedensprojekt 
erbitte ich die Fürsprache Mariens, der Königin des Friedens, der Hl. 
Hedwig, der Patronin der Völkerverständigung, sowie des Hl. Papstes 
Johannes Paul II., dessen Erbe der Auftrag für Frieden und Verstän-
digung zwischen Ost und West ist!“ 

Drei Glocken aus Trebnitz 

Drei Glocken in den beiden Kirchen unserer Gesamtkirchengemeinde können zum Zeichen des Friedens und der Völker- 
verständigung werden.

P r o j e k t  F r i e d e n s g l o c k e n  f ü r  E u r o p a 

Die kleinste der drei Glocken stammt aus dem Jahr 1758. Sie hat 
einen Durchmesser von 430 mm und ein Gewicht von ca. 45 kg. 
Ihr Ton ist ein h".
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Weise für das gesamte katholische Polen kaum hoch genug einzu-
schätzen. Sie könnten zu „Friedensglocken“ werden und Anlass sein, 
aus dem sich unsere Gemeinde und die polnischen Glaubensgeschwi-
ster begegnen, kennenlernen und so stellvertretend für viele aus dem 
Glauben heraus ein Stück friedvolle Zukunft für Europa mitge- 
stalten.

Eine Möglichkeit kann auch sein, die „Leihglocken“, wenn das 
jeweils sinnvoll und vom Kirchengemeinderat gewollt ist, in die 
Herkunftsgemeinde zurück zu bringen. In diesem Fall wird den 
Kirchengemeinden vom Bistum der finanzielle Aufwand für den 
Ausbau der Glocken, den Guss der neuen Glocken und deren Einbau 
erstattet. Auch die neuen Glocken sollen neben den besonderen 
Anliegen der Pfarreien zu einer Friedensglocke geweiht werden. Vor 
allem auch Begegnungen und Initiativen, die mit Menschen in der 
Republik Polen entstehen sollen und der Friedensarbeit dienen, 
werden finanziell und inhaltlich unterstützt. Bischof Fürst würde sich 
sehr freuen, wenn auch aus unserer Gesamtkirchengemeinde eine 
Bereitschaft zur Zusammenarbeit signalisiert würde. 

Der Gesamtkirchengemeinderat wird sich nach den Sommerferi-
en am 22. September 2022 mit dem Projekt beschäftigen. Vom 
Projektteam „Friedensglocken für Europa“ werden Herr Dr. Schnie-
ders und Sr. Faustina Niestroj an der Sitzung teilnehmen. 

                Franz-Xaver Friedel

Eine umfangreiche, informative Dokumentation ist im Pfarrbüro kosten-
los erhältlich. Die Sitzung des Gesamtkirchengemeinderats zum Thema am 
22.9.2022 ist öffentlich und alle Interessierten können gerne teilnehmen. 

Leid und Gewalt des Weltkriegs haben sich viel zu oft so tief in die 
Herzen eingegraben, dass noch die Enkel und Urenkel der Kriegsge-
nerationen Misstrauen und Vorurteile füreinander empfinden. Dabei 
ist schon bald nach dem Krieg Bahnbrechendes für die Versöhnung 
und den Frieden zwischen den Völkern begonnen worden:

Auch der sogenannte „Brief der polnischen Bischöfe von 1965“, 
den besonders der Heilige Johannes Paul II. noch als Kardinal und 
der Breslauer Kardinal Kominek verfasst haben, ist ein außergewöhn-
liches Zeugnis katholischer Friedensarbeit, die bis heute fortwirkt. 
Vor Jahrzehnten war dieser Brief, der dazu aufruft, den Hass des 
Krieges im Vertrauen auf Jesus Christus zu überwinden, ein Skandal. 
Heute nach dem Fall des Eisernen Vorhangs und der Wiedervereini-
gung Deutschlands hat sich gezeigt, wie prophetisch diese Botschaft 
war: Eine Bewegung brachte über den Eisernen Vorhang hinweg 
Menschen zusammen, so nachdrücklich, dass schließlich auch die 
politischen Eliten aus Ost und West nachzogen. Damals begann ein 
Weg der Versöhnung und Freundschaft, der Mut dazu macht, im 
Streben nach dem Frieden nie nachzulassen. 

Gerade jetzt in Anbetracht des Krieges in der Ukraine ist ein vom 
Glauben an die Geschwisterlichkeit aller Menschen in Jesus Christus 
getragener Friedensprozess ein Vorbild für das gemeinsame Haus 
Europa und soll in vielfältiger Form fortgeführt werden.

Einen Schritt auf diesem Weg will das „Projekt Friedensglocken 
für Europa“ gehen. Dabei geht es sowohl um die Bewältigung der 
Vergangenheit als auch um die Gestaltung der Zukunft. Die beiden 
Glocken aus der Hedwigsbasilika sind für Schlesien und in gewisser 

Die zweite der drei Glocken stammt vermutlich aus dem 16. oder 
17. Jahrhundert. Sie hat einen Durchmesser von 450 mm und ein 
Gewicht von ca. 50 kg. Ihr Ton ist ein ais'.

Die größte der drei Glocken ist 1706 von Sebastian und Sigmund Götz 
in Breslau gegossen worden. Sie hat einen Durchmesser von 720 mm 
und ein Gewicht von etwa 210 kg. Ihr Ton ist ein cis".
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Veranstaltungen
I m  Ü b e r b l i c k

Regelmäßige wöchentliche Veranstaltungen
(außer in den Schulferien):

 montags 17:30 Uhr H

18:00 Uhr H

20:00 Uhr U

Wölflinge (Jungs und Mädels) in 
der JuWo
Männerschola – Probe im 
Hedwigsaal
Montagsclub im Gemeindehaus 
St. Ulrich

 dienstags    ab 
15:00 Uhr H
19:30 Uhr U

Kinderchöre
im Hedwigsaal
ökumenischer Ulrichschor im 
Großen Saal

 mittwochs 18:30 Uhr H
19:00 Uhr H
19:45 Uhr H
20:15 Uhr H

Jungpfadfinder (Jungs) in der JuWo
Jugendband – Probe in der Kirche
Kirchenchor – Probe im Hedwigsaal
Rover in der JuWo

 donnerstags   18:30 Uhr H
  20:00 Uhr H

Pfadfinder (Jungs) in der JuWo 
Roverinnen in der JuWo

Freitag, 22.7. 20:00 Uhr H MannSchaft im Hedwigsaal

Samstag, 23.7. 20:30 Uhr H Benefizkonzert Orgelsanierung 
St. Hedwig

Sonntag, 24.7. 12:00 Uhr H Georgstag – Fest im Garten des 
Kinderhauses St. Hedwig

Montag, 25.7. 19:30 Uhr H Connect Group im Gemeindehaus

Dienstag, 26.7. 19:45 Uhr H Gebetsgruppe Mit- und Füreinander

Donnerstag, 11.8. 15:00 Uhr H Offener Seniorentreff
im Café Monese

Donnerstag, 8.9. 15:00 Uhr H Offener Seniorentreff
im Café Monese

Dienstag, 13.9. 16:00 Uhr H KAB Herbstabend

20:00 Uhr H Taufkatechese im Gemeindehaus

Mittwoch, 14.9. 20:00 Uhr H Mission Possible in der Kapelle

Freitag, 16.9. 20:00 Uhr H KGR St. Hedwig

Sonntag, 18.9. 12:00 Uhr H Stiftung Pro St. Hedwig – 
Sonntagssprechstunde 
im Hedwigsaal

Montag, 19.9. 18:00 Uhr H

19:30 Uhr H

Benefizkonzert für die Orgel: 
Ensemble Becker-Foss – Schwarz 
(Orgel mit Sologesang)
Connect Group im Gemeindehaus

Dienstag, 20.9. 19:45 Uhr H Gebetsgruppe Mit- und Füreinander

20:00 Uhr H Taufkatechese im Gemeindehaus

Donnerstag, 22.9. 20:00 Uhr U KGR St. Ulrich

Freitag, 30.9. 20:00 Uhr H MannSchaft im Hedwigsaal

Dienstag, 4.10. 20:00 Uhr H Taufkatechese im Hedwigsaal

Donnerstag, 6.10. 14:00 Uhr H Senioren – Erntedankandacht mit 
anschl. Beisammensein

Freitag, 7.10. 19:30 Uhr H Konzert CIS

H = die Veranstaltung ist in St. Hedwig; U = die Veranstaltung ist in St. Ulrich 

Bitte beachten Sie die aktuellen Vorgaben wie Maskenpflicht, Abstand und Hygiene in allen Bereichen der Kirchen und Gemeindehäuser.
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Anzeigen

Tag-&-Nacht-Tel. 0711- 23 181 20

  Wir kümmern uns. Liebevoll.
In Stuttgart Möhringen, West, Wangen & überall.

Trauer-
Wegbegleitung.

Trauer-
Sprechstunden.

Vorsorge
& mehr.
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Aus der Gesamtkirchengemeinde
N a c h r i c h t e n  u n d  V e r a n s t a l t u n g e n

Die nächste Taufe 
ist am 25.9. um 
14:00 Uhr.

Wenn Sie Ihr Kind an diesem 
Termin taufen lassen möchten, 
melden Sie sich bitte bis Frei-
tag, 2.9. im Pfarrbüro an. Dazu 
benötigen Sie eine Geburtsur-
kunde Ihres Kindes, eine Paten- 
und eine Firmbescheinigung des 
oder der Paten. Die Vorberei-
tungsabende sind am Diens-
tag, 13.9. und 20.9., jeweils 
20:00 Uhr. Beachten Sie bitte, 
dass die Teilnahme an der Vor-
bereitung Teil unserer Tauf- 
pastoral und deshalb verpflich-
tend ist.

Der darauffolgende Tauf-
termin ist am 23.10. um 
14:00 Uhr. Anmeldeschluss 
hierfür ist der 2.9.

Familiennachrichten

Vater, in Deine Hände 
legen wir: 
Hilda Baumgart, 91 Jahre
Marianne Behlke, 70 Jahre
Natalie Bornemann, 51 Jahre
Hildegard Geiger, 86 Jahre
Benno Huber, 87 Jahre
Walter Keck, 87 Jahre
Ivan Kralj, 75 Jahre
Maria Kreiter, 83 Jahre

Gerda Pfüller, 90 Jahre
Karl Schindler, 95 Jahre
Josef Schmidt, 88 Jahre
Wolfgang Staudinger, 71 Jahre

Das Sakrament der Taufe 
haben empfangen: 
Madlen Eisele
Caroline Elisa Schemionek
Yara Dorner
Maja Glaser
Liano Schweizer
Paulina Maria Lutz
Leonie Schleinschok
Valentino Bellitti

Diamantene Hochzeit feiern 

Susanne und Dr. Kurt Bohner 
am 21.7.2022

Willkommen Pater Amedeus Tarimo

Mein Name ist Pater Amedeus Beda 
Tarimo, geboren 1957 in Tansania, 
im Osten Afrikas. Ich habe meine 
Ausbildung in Tansania und in Indi-
en gemacht, wo ich am 19. Dez-
ember 1993 zum Priester geweiht 
wurde. Ich gehöre der Apostoli-
schen Lebensgemeinschaft der 
Priester im Opus Spiritus Sancti 
(ALCP/OSS) an, die der deutsche 
Pfarrer Bernhard Bendel im Taunus 
/ Mammolshain bei Frankfurt ge-
gründet hat.

Nach meinem Studium im Jahr 1994 bin ich nach Tansania zurück-
gekehrt, wo ich am theologischen Seminar für Nonnen in Moshi gelehrt 
habe. Im Juni 1997 kam ich nach Deutschland, um die deutsche 
Sprache zu lernen. Vom 1. Oktober 1997 bis Mai 2000 war ich als 
Pfarrvikar in den Gemeinden St. Franziskus, St. Peter und Paul in 
Schwäbisch Gmünd tätig, von Mai 2000 bis 2003 als Pfarrvikar in den 
Gemeinden St. Johannes Baptist in Oggelsbeuren, St. Vitus in Ruperts-
hofen, St. Blasius in Attenweiler und Unbefleckte Empfängnis in Ahlen, 
von 2004 bis 2013 in der SE-Lautertal in Donzdorf, von 2014 bis Mai 
2015 in der SE-Backnang, von Juni 2015 bis September 2020 in der 
SE-Winnenden, Schwaikheim und Leutenbach und von Oktober 2020 
bis April 2022 in der SE-7 „Oberer Heuberg“, im Dekanat Tuttlingen.
Ab Mitte Juli 2022 werde ich als Mensch und vor allem als Seelsorger 
hier in St. Hedwig und Ulrich bei und mit Ihnen sein. Ich freue mich 
sehr, dass mir diese Gelegenheit gegeben wurde. Ich bitte um ihre 
Hilfe und auch ihre Kooperation in allem unseren Begegnungen.

Menschliche Begegnungen sind wichtig! Sie prägen unser Leben. 
Sie machen das Leben erst lebendig und reich. Ohne sie bleibe ich in 
mir gefangen, erlebe die Welt als nüchterne Realität, und meinen Tagen 
fehlt Farbe und Klang. Jede spontane echte Begegnung macht das Leben 
wertvoll und die Wirklichkeit bedeutsam. Ein Tag ohne Begegnung 
bleibt unbedeutend und wird auch in meiner Seele nicht als wichtig 
gespeichert.

Ich lade Sie alle zu dieser Begegnung ein. Beste Grüße!
P. Amedeus Tarimo (ALCP/OSS)
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Verabschiedung Maria del Mar Vaqué Mur

Liebe Gemeinde,
es fällt mir nicht leicht, diese Wor-
te zu schreiben. Innerhalb kurzer 
Zeit hat sich mein Leben sehr ver-
ändert. Ich werde Stuttgart mit ei-
nem lachenden und einem wei- 
nenden Auge verlassen.

Die Zeit in St. Hedwig und Ulrich war sowohl persönlich als auch 
beruflich sehr bereichernd. Ich durfte von den Kollegen lernen, auf-
richtige und konstruktive Kritik der Menschen erhalten und gesellige 
Momente teilen. Ich freue mich sagen zu können, dass ich ein Teil der 
Gemeinde geworden bin.

Nicht jeder kann sich einer solchen musikalischen Gemeinde rüh-
men, die Ideen und Projekte jederzeit aktiv und engagiert und mit 
großer Begeisterung unterstützt. Ein Teil meines Herzens wird in 
Stuttgart, besonders in St. Hedwig und Ulrich, bleiben. Ich bin mir 
sicher, dass die Verbindung, auch über die Entfernung hinweg, beste-
hen bleibt.

Ich wünsche Ihnen das Beste für die Zukunft und meinem Nachfol-
ger oder meiner Nachfolgerin einen ebenso herzlichen Empfang wie 
er mir zuteil wurde.

Ganz liebe Grüße, Mar Vaqué

Zum Abschied von Maria del Mar Vaqué Mur

Wieder einmal ist für Kirchenmusiker*innen der Dienst in unserer 
Gemeinde St. Hedwig und Ulrich zum Sprungbrett für Karrieren ge-
worden. Führte der berufliche Weg als Domorganist nach Aachen, als 
Dirigent und Komponist nach Freiburg oder als Dekanatskirchenmu-
sikerin in den Rems-Murr-Kreis,  jedenfalls beinhaltete er das beruf-
liche Fortkommen verbunden mit Anerkennung der großartigen mu-
sikalischen Leistung von Orgelspiel, auch Chorleitung und Auffüh-
rung.

Leider müssen wir uns von Mar Vaqué verabschieden. Sie wird ab 
August in München an der Gemeinde St. Johannes Baptist weiter wirken. 
Ihre wunderbaren außergewöhnlichen Orgel-Improvisationen bei der 

Gestaltung der Liturgie waren gewaltig und eindrucksvoll und ließen 
bei manchem Zweifel an der Notwendigkeit der Orgelrenovierung 
aufkommen. Ihr liebenswürdiges und freundliches Wesen wird uns 
sehr fehlen. Es gilt Dank zu sagen für die Zeit hier bei uns, für ihr 
Engagement in der Gemeinde bei Benefizkonzerten zu Gunsten unserer 
Orgelrenovierung. Nicht zu vergessen ist ihre Vermittlung der Freude 
am Singen für Kleine und Große, im Kinder-, Hedwig- und Ulrichschor 
und der Schola.

Liebe Mar, wir wünschen dir Gottes Segen und alle Gute!
Gabriele Andrä

Stabwechsel bei der Stiftung St. Ulrich

Mit Wirkung vom 27. April 2022 hat 
der bis dahin amtierende Vorsitzen-
de des Stiftungsrats Stephan Katzen-
berger sein Amt an seine Nach- 
folgerin Heidi Rist übergeben. 
Zum stellvertretenden Vorsitzenden 
im Stiftungsrat wurde Johann  
Schwanck gewählt.

Die Position des Schriftführers hat Waldemar Krawczyk übernom-
men.

Neben dem Wechsel in der Führung wurden weitere Mitglieder des 
Stiftungsrats verabschiedet und neue Mitglieder aufgenommen. Wir 
bedanken uns bei den bisherigen Mitgliedern, die dem Gremium als 
gute und zuverlässige Berater bis April 2022 angehörten: Stephan 
Katzenberger an der Spitze, daneben Guntram König und Michael 
Pawletta.

Satzungsgemäß setzt sich der Rat der Stiftung St. Ulrich nunmehr 
wie folgt zusammen:
Vorsitzende: Heidi Rist
Schriftführer: Waldemar Krawczyk
Stellv. Vorsitzender: Johann Schwanck
Aus dem KGR: Pfarrer Martin Uhl, Marina Schaal

Zu Beginn der Sitzung am 27.04.2022 hat die offizielle Geschäfts-
übergabe stattgefunden. Dabei hat Stephan Katzenberger einen inter-
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essanten Rückblick aufgezeigt und den neuen Mitgliedern seinen 
Historienbericht übergeben.

Stephan Katzenberger hat viele Akzente gesetzt. Er war stets engagiert 
auf der Suche nach freudigen Spenderinnen und Spendern. Er hat 
keine Gelegenheit ausgelassen, für die Unterstützung der Stiftung St. 
Ulrich zu werben. So konnten Spenden und Zustiftungen fortwährend 
wachsen und zu einer guten Entwicklung der gesamten Stiftung bei-
tragen. Allen Mitwirkenden sagen wir herzlich: „Vergelt’s Gott für jede 
Gabe!“

Stephan Katzenbergers besonderer Dank gilt dem Gründer der 
Stiftung, Pfarrer Walter Elser. Durch dessen Initiative ist die Stiftung 
St. Ulrich entstanden und hat sich konsequent positiv entwickelt. So 
wählte er als Zeichen seines Dankes an die neuen Stiftungsratsmitglie-
der für die Übernahme der Amtsgeschäfte ein Geschenk mit besinnli-
chen Texten von Dekan Walter Elser und Edith Grimm sowie farben-
frohe Bilder von Artur Elser, den Bruder von Walter Elser.

Ein herzliches Dankeschön richtete Stephan Katzenberger an den 
anwesenden Heinz Wolf, der ihm als kluger und treuer Freund, Rat-
geber und Vorstand der Treuhänderin, die CGS (Caritas Gemeinschafts-
stiftung) und KKS (Katholische Kirche Stuttgart), viele Jahre zur Seite 
stand.

Der neu gebildete Stiftungsrat hat bereits über drei Anträge auf 
Fördermittel abgestimmt und diese in Höhe von 19.000 h einstimmig 
beschlossen. Unterstützt werden konnte damit die Anschaffung von 
liturgischen Geräten, Gewändern und Bücher sowie der Kauf eines 
Segenskreuzes (Reliquienkreuz).

Bitte beachten Sie, dass die Stiftung St. Ulrich eine neue Bankver-
bindung hat: 

LIGA BANK EG, IBAN: DE21 7509 0300 0606 4011 63
Ihre Marina Schaal

(Gewählte Vorsitzende KGR St. Ulrich)

Neue Kommunionhelferinnen

Am Sonntag, den 26. Juni durfte 
Pfarrer Martin Uhl die Schwestern 
Hita und Nevidida als neue Kommu-
nionhelferinnen für St. Hedwig auf-
nehmen. Herzlichen Dank für die 
Bereitschaft und Gottes Segen für 
diesen wichtigen liturgischen 
Dienst.

Ebenfalls in diesem Gottesdienst erinnert Pfarrer Uhl an das 
silberne Professjubiläum von Schwester Hita, das sie im Mai diesen 
Jahres feiern durfte. Er dankt ihr und den andern beiden Schwestern 
für ihr Zeugnis eines gottgeweihten Lebens und ihren Dienste in 
unserer Gemeinde.

Unsere Beiträge zum Katholikentag in Stuttgart 

Stimmungsvoller Lobpreis- und 
Anbetungsgottesdienst in der 
Nacht vor der Leonhardskirche 
am 27. Mai. 

Das Turm- und Altarbild von St. 
Hedwig traf auf reges Interesse 
bei der Kirchenführung am 28. 
Mai. 
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Jugendliche und junge Erwachsene
Te r m i n e  u n d  V e r a n s t a l t u n g e n

DPSG - Pfadfinder

W ö l f l i n g e 
(Jungs und 
Mädchen!) 

(Béro, Lukas, Maxi und Helena):
Montag 17:30 bis 19:00 Uhr
woelflinge@sankthedwig.de

Jungpfadfinder (Jungs): 
(Rasmus und Elias):
Mittwoch 18:45 bis 20:15 Uhr
jungpfadfinder@sankthedwig.de

Pfadfinder (Jungs):
(Simon und Clemens):
Donnerstag 18:30 bis 20:15 Uhr 
pfadfinder@sankthedwig.de

Rover:
Mittwoch 20:15 Uhr
rover@sankthedwig.de

Roverinnen:
Donnerstag, 20:00 Uhr 
roverinnen@sankthedwig.de

In den Sommerferien fin- 
den keine Gruppenstunden 
statt.

Die Pfadfinder laden 
ein zum Georgsfest 
am 24. Juli

Wir Pfadfinder möchten die 
Gemeinde einladen zu einem 
großen Pfadfinderfesttag. Nach 
einem gemeinsamen Gottes-

ser kennen zu lernen. Mit einem 
kurzen Spiel oder einer Aktion 
ging der Nachmittag dann richtig 
los. Ein paar Lobpreislieder bil-
deten den Übergang zum inhalt-
lichen Teil des Nachmittags. Ein 
Video der Jugendalphareihe, 
eine Präsentation oder eine Ge-
sprächsrunde bildeten den Ein-
stieg in die verschiedenen The-
men, wie z.B. „Jesus – wer ist 
das?“, „Gebet – Warum und wie 
bete ich?“, aber auch die Sakra-
mente der Beichte und der Fir-
mung oder die Elemente der 
Messe wurden behandelt. Nach 
dem Input ging es in der Regel 

dienst für Jung und Alt wollen 
wir im Pfarrgarten mit der gan-
zen Gemeinde grillen und feiern. 
Für die Kinder wird es Angebote 
geben, Interessierte können sich 
über die Arbeit und die Projekte 
der Pfadfinder informieren, vor 
allem möchten wir das Zusam-
mensein in unserer Gemeinde 
stärken. Wir laden die ganze Ge-
meinde dazu herzlich ein.

Firmung 2022

Ganz anders als im letzten 
Jahr konnten wir die Firmvorbe-
reitung im Januar in Präsenz 
starten. Zu Beginn waren die 

Coronaregeln noch sehr streng 
und wir mussten sehr aufeinan-
der Acht geben. Aber gegen Ende 
waren die Regeln so gelockert, 
dass eine Durchführung fast wie 
früher möglich war. Dieses Jahr 
hatten wir das brandneue Mate-
rial von „Jugendalpha für Firm-
gruppen“ zur Verfügung und 
konnten uns so zusammen mit 
den Jugendlichen auf den Weg 
machen. 

Mit „Cupcake & Coke“ star-
teten unsere Treffen Sonntag-
nachmittags um 17:00 Uhr. 
Gelegenheit, um anzukommen, 
sich auszutauschen und sich bes-
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ligen Gerüchen, zahllosen Ein-
drücken, vielzähligen Sehens-
würdigkeiten, Unmengen an 
Gaumenfreunden und unbe-
grenzten Vielseitigkeiten, sodass 
alle Sinne des Wallfahrers gefor-
dert sind. 

Denn, Tatsache ist, dass eine 
römische Pizza mit einem 
schmackhaften vino italiano 
auf der Piazza Navona anders, 
intensiver, schmeckt. Der erste, 
zaghafte Bissen am Pizzastück-
chen, an dem man sich noch 

leicht die Zungenspitze ver-
brennt, aber bereits den dünnen 
Teig spürt, die frisch gereiften 

in die Kleingruppen, um sich in 
kleiner Runde über das Gehörte 
auszutauschen und die Themen 
zu vertiefen. Das geplante Wo-
chenende mussten wir auf einen 
Tag reduzieren, da coronabe-
dingt eine Übernachtung schwie-
rig gewesen wäre. Für die, die 
den Tag in St. Hedwig u.a. mit 
den Einheiten zum Heiligen Geist 
verbracht haben, war es ein in-
tensives Erlebnis und eine tolle 
Erfahrung. Uns war es ein Anlie-
gen, den Jugendlichen nicht nur 
Wissen zu vermitteln, sondern zu 
zeigen, wie wichtig unsere Bezie-
hung zu Gott für unser tägliches 
Leben ist. 

Am 15. Mai war es dann so 
weit: um 15:00 Uhr war die Kir-
che gut gefüllt und alle 25 Fir-
manden konnten vor Domkapi-
tular Monsignore Martin Fahrner 
treten und das Sakrament der 
Firmung empfangen. In seiner 
Predigt ging Monsignore Fahr-
ner auf die Pfingstereignisse und 
das Wirken des Heiligen Geistes 
ein. Die musikalische Gestaltung 
durch Frau Vaqué und der Band 
unter Leitung von Herrn Madzar 
machten den Gottesdienst zu ei-
nem feierlichen und lebendigen 
Ereignis. Der anschließende 
Sektempfang rundete das schöne 
Fest ab.

Die Firmung und die Firmvor-
bereitung waren nur möglich, 
weil das Vorbereitungsteam mit 
sehr viel Engagement, Kreativität 
und Ausdauer die Firmtreffen 
vorbereitet und durchgeführt 
hat. Herzlichen Dank an Caro, 
Jule, Patricia, Oba, Maxi und 
Rasmus. Ebenso einen großen 
Dank an Pfarrer Uhl und den 
Diakonen Groll und Jakob. Aber 
auch dem Team des Pfarrbüros 
und unserem Mesner und allen 
ungenannten Helfern, die uns 
nach allen Kräften unterstützt 
haben, gilt unser Dank. 

Nicht zuletzt möchten wir Ih-
nen danken, liebe Gemeindeglie-
der, die Sie die Firmvorbereitung 
mit Ihrem Gebet mitgetragen 
haben. Vergelt‘s Gott!

Wolfgang Beck

Wallfahrt der 
Firmanden nach Rom

Eindrücke eines jungen 
Wallfahrers

Das Kreischen der Möwen 
über dem azurblauen Himmel 
weckt den Wallfahrer (natürlich 
auch die Wallfahrerin – im fol-
genden nur in männlicher Form) 
mit den ersten Sonnenstrahlen, 
die durch die Ritzen der Fenster-
läden dringen. Wir jungen Wall-
fahrer stehen nicht mit den er-

sten Strahlen auf, denn die ersten 
erhellen Rom im Juni bereits um 
halb sechs in der Früh. Nicht die 
gewohnte Zeit für Firmlinge und 
deren Begleiter. Wenn man dann 
um acht Uhr auf die Straßen der 
ewigen Stadt tritt, herrscht be-
reits reges Treiben. Eine laute, 
aber lebendige Stadt, auf dessen 
Pflastersteinen die Wallfahrer 
sich von einer Kirche zur Näch-
sten begeben. Aber auch nicht-
kirchliche Sehenswürdigkeiten 
werden bestaunt. 

Doch, und das ist das Wun-
derbare an Rom, diese Weltstadt 
umarmt einen mit ihren unzäh-
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Wir bieten Unterstützung, 
Beratung und Begleitung bei 
allen jugendspezifischen Pro-
blemen und Lebensthemen an.

Erreichbar ist die Mobile Ju-
gendarbeit unter der Telefon-
nummer 0711/ 93315854 sowie 
per E-Mail unter mja-fasanen-
hof@caritas-stuttgart.de.

Weitere Informationen zur 
Mobilen Jugendarbeit und Schul- 
sozialarbeit finden sie auf der 
Homepage www.mobile-jugend-
arbeit-stuttgart.de

Jonas Stürtz

Die Mobile Jugendarbeit Fasanenhof sucht neue 
Räumlichkeiten! 

Da unsere aktuellen Räume mit ca. 50 m² zu klein sind, suchen 
wir nach neuen gewerblichen Räumlichkeiten im Fasanenhof. 

Am besten sollte die neue Immobilie 3-4 Räume bieten, damit 
dort ein Büro, ein Beratungsraum und ein Gemeinschaftsraum 
Platz finden können. Sanitäre Anlagen sowie die Möglichkeit, 
eine Küche einzubauen wären ebenfalls wichtig. 

Falls Sie Tipps haben oder selbst eine geeignete Immobilie 
vermieten, melden Sie sich gerne telefonisch unter 0711/ 
93315854 oder per E-Mail unter mja-fasanenhof@caritas-
stuttgart.de bei uns. 

Vielen Dank für Ihre Hilfe. 

Das Team der Mobilen Jugendarbeit Fasanenhof 

Mobile Jugendarbeit 
Fasanenhof/Möhringen 
–  Schulsozialarbeit 
nun auch an der 
Salzäckerschule

In unserem Stadtteilbüro im 
Bonhoefferweg 10 im Fasanen-
hof unterstützen wir Kinder und 
Jugendliche im Alter zwischen 
zehn und 27 Jahren, die sozial 
benachteiligt sind oder von so-
zialer Benachteiligung bedroht 
sind. 

Tomaten schmeckt, den Käse 
darauf schon riecht, ist unver-
gleichlich. Hat man den ersten 
Bissen im Mund, lehnt man sich 
kurz zurück und lässt seinen 
Blick, mit dem Gläschen Vino in 
der Hand, über den Vierströme-
brunnen streifen, während ei-
nem der Geruch von spaghetti 
vongole vom Nachbarstisch her-
überweht. Einige Gehminuten 
von der Piazza Navona entfernt, 
genießt der junge Wallfahrer im 
Il Giolitti sein gelato. Selbst ein 
gelato piccolo wirkt in der Hand 
grande. Die Sahne auf den Ku-
geln präsentiert sich wie ein 
Häubchen, ganz gleich welchen 
Geschmack (Ananas, Apfel, Ba-
nane, Birne, … Wassermelone, 
Zimt, Zitrone) sie abrundet. 

Die Stille der Adriansvilla, 
etwas außerhalb von Rom, um-
hüllt den jungen Pilger und bie-
tet Erholung und Ruhe, nachdem 
das Anwesen erkundet wurde. 
Gute und tiefgründige Gespräche 
können hier auf einer Parkbank 
geführt werden, bevor die Villa 
d’Este wieder die volle Auffas-
sungsgabe fordert. Der Renais-
sancegarten mit seinen verspiel-
ten Brunnen, der Wasserorgel 
und wunderschönen Gewächsen 
ist zu Recht ein UNESCO-Welter-
be. 

Erschöpft, aber mit reichli-
chen Eindrücken, bettet sich der 
Wallfahrer jede Nacht zu Ruh und 
träumt von La Dolce Vita.

Jule

Soziales Engagement 
für Schüler*innen: 
das „freiwillige sozi-
ale schuljahr“ (fssj)

Jugendliche zwischen 12 und 
17 Jahren aus Stuttgarter Schu-
len können sich an einem Nach-
mittag pro Woche ehrenamtlich 
engagieren, ein halbes oder ein 
ganzes Schuljahr lang. Mögliche 
Einsatzfelder sind zum Beispiel 
Kindergärten, Grundschulen, 
Altenheime oder Einrichtungen 
für Menschen mit Behinderun-
gen. Außerdem kann auch ein 
Engagement in der kirchlichen 
Jugendarbeit oder im Kindergot-
tesdienst als fssj angerechnet 
werden. 

Der Einsatz dauert 1,5 bis 2 
Stunden pro Woche und am 
Schuljahresende erhalten die 
Jugendlichen ein Zertifikat als 
Bescheinigung.

Nähere Infos gibt es bei Karin 
Waibel im Freiwilligenzentrum 
Caleidoskop des Caritasverban-
des unter www.fssj-stuttgart.de 
oder unter hejfssj@caritas-stutt-
gart.de, Tel. 0711/213216-76.



22

Kinderchöre St. Hedwig 

Stand Redaktionsschluss war 
die Stelle der Kinderchorleitung 
noch nicht besetzt. Wenden Sie 
sich daher für weitere Info an 
das Pfarrbüro. Wir planen je-
doch:

Die Proben finden dienstags 
im Hedwigsaal statt:
– 	 15:00 bis 15:30 Uhr: Kinder 	
von 3 bis 5 Jahren
–	 15:45 bis 16:30 Uhr: Kinder 	
ab 6 Jahren

Kindergottesdienste 
in St. Hedwig

In unseren Gottesdiensten 
freuen wir uns über viele Fami-
lien mit kleinen und größeren 
Kindern. Wir feiern an bestimm-
ten Sonntagen parallel zum Ge-
meindegottesdienst einen Klein-
kinder- und einen Schulkinder-
gottesdienst.

Wir hoffen, dass Kleinkinder-
gottesdienste nach den Sommer-
ferien wieder stattfinden kön-
nen. Die Schulkinder treffen sich 
in der Kapelle und beginnen um 
10:30 Uhr mit ihrem Gottes-
dienst. Zur Eucharistiefeier ge-
hen sie in die Kirche. 

Der nächste Gottesdienst fin-
det statt am 24.7. um 10:30 
Uhr. Am 25.9. feiern wir Ern-
tedank. Sie können Ihre haltba-

ren Lebensmittel wieder in der 
Kirche abgeben, wir leiten sie 
dann an die Schwäbische Tafel 
weiter.

Ökumenische Einschul-
ungsgottesdienste

Die Einschulungen und öku-
menischen Einschulungsgottes-
dienste am Freitag 16.9. sind 
dieses Jahr geplant:

Kinder und junge Familien
Te r m i n e  u n d  V e r a n s t a l t u n g e n

– Für die Riedseeschule im Zei-
chensaal der Riedseeschule um 
7:45 Uhr- Klasse 1a, 8:45 Uhr-1b, 
9:45 Uhr-1c und um 10:45 Uhr-
1d
– Für die Fasanenhofschule um 
8:00 Uhr, 8:45 Uhr und 9:30 Uhr 
in der Bonhoeffergemeinde
– Für die Salzäckerschule um 
17:00 Uhr in der Auferstehungs-
kirche

Erstkommunion 2023

Die Feier der Erstkommunion 
in unserer Gesamtkirchenge-
meinde in 2023 findet am 22. 
und 23. April 2023 statt. Die 
Anmeldetermine erfahren Sie im 
nächsten Wegbegleiter.
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Frauen und Männer
Te r m i n e  u n d  V e r a n s t a l t u n g e n 

MannSchaft

Die MannSchaft 
der Gemeinde 
St. Hedwig ist 

eine Männergruppe. Unser Mot-
to: „Gemeinschaft erleben in ih-
rer ganzen Fülle“. Entsprechend 
vielfältig sind unsere Unterneh-
mungen. Männer, die mit ande-
ren Männern ihren Glauben ge-
stalten und erleben wollen und 
gerne miteinander Neues aus-
probieren, sind herzlich eingela-
den, zu uns zu stoßen. Interes-
sierte können sich gerne bei Jens 
Schlingensief melden. Kontakt 
über das Pfarrbüro. Interessierte 
Männer sind herzlich eingeladen. 
Unser Jahresprogramm ist auf 
der Homepage einsehbar.

 Zeitweise Weibszeit 
in St. Hedwig 

Wir sind Frauen, 
die sich 14-tägig 
treffen, um sich 

über Gott und die Welt, Natur und 
Kultur, Glauben und Leben in 
bunter Runde auszutauschen. 
Unsere Abende sind offen für alle 
Interessentinnen (ca. 40 bis 65 
Jahre). Herzlich willkommen! 
Wann und wo? Dienstags von 
20:00 bis 22:00 Uhr im Stüble 
im Gemeindehaus St. Hedwig 
und auch per Videocalls. 

Kontakt: Annette Gehweiler-Blei-
cher, Telefon 0711/728 98 89. 
Bitte rufen Sie an.

KAB St. Ulrich 

Wir treffen uns 
am Dienstag, 
den 13.9.2022 
um 16:00 Uhr 
zu einem 
Herbstabend im 
großen Saal St. 
Ulrich. 

 Am Donnerstag, den 
13.10.2022 machen wir eine 
Seniorenwallfahrt nach Ergen-
zingen-Liebfrauenhöhe. Näheres 
wird noch bekanntgegeben. An-
meldung bei Marianne Probst, 
Tel. 7157039 und Ulrich Drexler 
Tel.7156342
KAB-Kegeltermine: 
Mittwoch, 24. August und 21.  
September jeweils von 17:00 bis 
19:00 Uhr
Weitere Infos zur KAB erhalten 
Sie bei Marianne Probst unter 
fam.probst@t-online.de

f-treff St. Ulrich 

Wir sind Frauen ab 50 und 
treffen uns mittwochs um 
20:00 Uhr meist im Gemeinde-
haus St. Ulrich, bitte fragen Sie 
nach den Terminen.

Ansprechpartner: Angelika 
Hirschmann, Telefon 0711/715 
94 40.

Montagsclub & CON-
Spezial-Team 

Wir sind ein Stammtisch für 
„junge“ Männer (40 bis 65 Jah-
re) und treffen uns montags ab 
20:00 Uhr im Clubraum St. Ul-
rich.

Weitere Info erhalten Sie bei 
Guntram König unter 0711 
7158348

Save the date: wir planen 
wieder unsere Herbstparty 
am Samstag, den 8. Okto-
ber!

Pilgerfahrt 
der MannSchaft  

Mit 12 entschlossen Männern 
unserer Kirchengemeinde star-
teten wir unsere diesjährige Pil-
gertour am 24.6. um 6 Uhr mor-

gens mit dem Morgenlob. Beginn 
des Pilgerwegs war Oberndorf. 
Das Ziel der Wanderung war nicht 
nur Donaueschingen, sondern 
auch die Zwischenstopps Rott-
weil und Villingen und vor allem 
die 68 km entlang des Jakobs-
wegs, die Begegnungen darauf, 
Speis und Trank zur Stärkung des 
Leibs und die Andachten und ge-
meinsamen Gebetszeiten zur gei-
stigen Stärkung.

Besonders in Erinnerung blei-
ben mir die wunderschönen Kir-
chen und Landschaften, flam-
mende Hitze und prasselnder 
Regen, die offenen und tiefen 
Gespräche mit den Brüdern und 
vor allem die Begegnungen mit 
dem lebendigen Gott, ob in der 
Gemeinschaft der Brüder oder 
der Stille der Straße.
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Haben Sie Interesse?
Termine und Veranstaltungen

Connect Group

Wir sind eine offene Gruppe, 
die sich im 14-tägigen Rhythmus 
zum Lobpreis und Anbetung vor 
dem Allerheiligsten trifft. Nach 
dem Einstieg in der Kapelle folgt 
ein kleines Essen im Hedwigsaal. 
Anschließend beschäftigen wir 
uns mit einer Bibelstelle und 
tauschen uns darüber aus, was 
uns am Text berührt.  

Die Treffen finden wieder in 
Präsenz statt - montags, (14-tä-
gig) um 19:30 Uhr. Bitte melden 
Sie sich unter ConnectGroup@ 
hedwigundulrich.de

Hauskreise

Fünf bis zehn Menschen tref-
fen sich wöchentlich reihum in 
ihren Wohnungen. Wir beginnen 
mit einem einfachen Abendbrot, 
dann kurzen Lobpreis oder Ge-
bet, um sich bewusst auf Jesus 
Christus auszurichten. Darauf-
hin lesen wir eine Bibelstelle, für 
die jemand Fragen und Hinter-
grundinfo vorbereitet hat und ein 
reger Austausch beginnt. 

Die Treffen finden wieder 
in Präsenz statt – donnerstags, 
19:30 bis 22:00 Uhr.  Bitte mel-
den Sie sich unter hauskreise@
hedwigundulrich.de 

Chöre in St. Hedwig 
und St. Ulrich

Zum Redaktionsschluss war 
die Stelle des Chorleiters/der 
Chorleiterin noch nicht besetzt. 
Wenden Sie dich daher bitte für 
weitere Info an das Pfarramt. 
Unsere Planungen sind:
Kirchenchor St. Hedwig

Der Kirchenchor probt mitt-
wochs 19:45 bis 21:45 (mit 
Pause) Hedwigsaal. Wir freuen 
uns auf neue Mitsängerinnen und 
Mitsänger.
Ökumenischer Kirchenchor 
St. Ulrich

Der ökumenische Kirchen-
chor probt dienstags 19:30 
Uhr im Großen Saal St. Ulrich 
mit viel Abstand. Wir freuen uns 
auf neue Mitsängerinnen und 
Mitsänger.
Choralschola St. Hedwig und 
Ulrich

Männer jeglichen Alters pfle-
gen in der Choralschola St. Hed-
wig und Ulrich die jahrhunder-
tealte Tradition des gregoriani-
schen Chorals. Regelmäßig be-
reichern und vertiefen sie mit 
ihrem Gesang Gottesdienste und 
Liturgie unserer Gesamtkirchen-
gemeinde. 

Weitere Mitsänger sind herz-
lich willkommen! Vorkenntnisse 
sind keine erforderlich.

Die Schola probt montags 
von 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
in der Kirche St. Hedwig.

Der Blick voraus:
Ein jeder von uns geht nun 

einzeln seinen Weg weiter, doch 
nicht ziellos. 

Wie der Pfarrer der Sonntags-
messe forderte, sind wir gerufen 
zur radikalen Nachfolge Jesu und 
diese Sendung nehmen wir ernst. 
Wir wollen gemeinsam mit der 
ganzen Kirchengemeinde und 
Kirche weiterpilgern ihm nach, 
der uns vorausgeht wie die strah-
lende Sonne.

Klingt das ansprechend in 
deinen Ohren, dann trag dir 
gleich das Wochenende 23. –
25.6.2023 in den Kalender ein, 
denn dann macht sich die Mann-
Schaft erneut unter der Führung 
von Franz auf zu einem neuen 
Abenteuer des Glaubens. 
Ultreia!

Michael Kirch

Senioren
Termine  und  Veransta l tungen 

Offener Seniorentreff

Jeden 2. Donnerstag im Monat treffen sich die Senioren zu einem 
offenen Treffen um 15:00 Uhr im Café Monese. Die nächsten Termine 
sind am 11.8., 8.9. und 13.10.

Am Donnerstag, 6.10. findet um 14:00 Uhr in der Kapelle St. 
Hedwig eine Erntedankandacht für Senioren statt. Anschließend 
gibt es im Hedwigsaal ein gemütliches Beisammensein. Herzliche Ein-
ladung!
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Die Gebetsgemein-
schaft „Mit- und Für-
einander“ lädt ein

Spirit & power! Gestärkt vom 
Heiligen Geist werde ich…“

Im Sinne des Mission Possib-
le Kurses fühlen wir uns getragen. 
Deshalb bleiben wir als eine of-
fene Gebetsgemeinschaft auch 
mit Dir/Ihnen unterwegs im Ge-
bet und im Dialog. Seien Sie, sei 
auch Du herzlich willkommen. 
Unsere Gebetsabende finden 
dienstags gleich im Anschluss 
nach dem Gottesdienst, um 
19:45 Uhr im Hedwigsaal statt.

Wir treffen uns am 26.7. und 
20.9. und 18.10. Der Abend 
wird gemeinsam mit Bettina Hart-
mann, Regina Stauber und Jan 
Straten gestaltet. 

Ausgehend von biblischen 
Erzählungen wollen wir mit ver-
schiedenen Methoden, z.B. Bi-
belteilen in einen gemeinsamen 
Austausch kommen und im Mit-
einander und Füreinander im 
Gebet unterwegs sein. Willkom-
men zum Aufbruch.

Regina Stauber

Denn er hat sein Volk 
besucht... 

Besuchsdienst-Interessen-
ten treffen sich im Pflegezen-
trum Bethanien 

22 Gemeindemitglieder, vom 
Interessenten bis zum über 40-
jährig Erfahrenen in den Be-
suchsdiensten, trafen sich am 4. 
Mai im Hedwigsaal. Ein sehr er-
mutigender Abend für die Diako-
nie in unserer Gemeinde. In drei 
angeleiteten Arbeitsgruppen – 1. 
„Anlassbezogene Besuche“ wie 
z.B. an Geburtstagen (Diakon 
Jakob), 2. „Besuchsdienste in 
Pflegeheimen“ (Diakon Groll) 
und 3. Neue Formen der Besuchs-
dienste (Frau Weber) – fand 
reger Austausch statt. Neue Ideen 
für die zukünftige Ausrichtung 
der Besuchsdienste wurden er-
arbeitet. 

Teilnehmer aus der 2. Arbeits-
gruppe sowie weitere Interes-
sierte, die gerne im Pflegezen-
trum Bethanien oder einem an-
deren Pflegezentrum in Möhrin-
gen mitarbeiten wollen, sind 
herzlich eingeladen: am Don-
nerstag, 21.7. um 15:30 Uhr 
zum Gottesdienst mit Pfarrer Uhl 
im Pflegezentrum Bethanien 
(Haus Maria).  Anschließend 
treffen wir uns zum Kaffee und 
Austausch mit der Hausleitung. 
Doris Wüstner stellt die Bedürf-
nisse aus Sicht des Pflegezen-
trums vor und die Teilnehmer 
können hineinspüren, welche 
Möglichkeiten der Mitwirkung 
sie ansprechen: Gottesdienste, 

Besuchsdienste für Bewohner, 
Hauskommunion austeilen, etc. 
Diakon Andreas Groll moderiert 
die Veranstaltung und steht für 
Fragen gerne zur Verfügung.

Andreas Groll, 
Diakon im Zivilberuf

Orgelprojekt 
St. Hedwig

Benefizkonzert zu Gunsten 
der Orgelsanierung am Sams-
tag, 23.7. um 20:30 Uhr – 
Filmmusik & Orgel

Unsere Orgel St. Hedwig wird 
an diesem Abend unser Sound-
track sein! Lassen Sie sich von 
den Klangkulissen begeistern. 

Kommen Sie mit auf eine Rei-
se durch unsere Galaxie! Beim 
Projekt Astralik nehmen Sie Or-
gel, Gesang und elektronische 
Instrumente mit ins Weltall. Zwi-

schen sphärischen Klängen und 
epischem Getöse erkunden wir 
die Sterne in unserer Nachbar-
schaft.

Warentauschtag im 
Fasanenhof: 
„Ressourcen sparen, 
verschenken und 
weiterverwenden“

Die Aktion Warentausch fin-
det wieder im Herbst am 
14./15.10.2022 im Gemeinde-
saal der evangelischen Bonhoef-
ferkirche im Fasanenhof statt.

Ein ehrenamtliches Team 
nimmt gut erhaltene Haushalts-
artikel wie z.B. Töpfe, Geschirr, 
Gläser, Besteck usw., funktions-
tüchtige Elektrokleingeräte, 
Wohnungsdekoration, Handta-
schen, Körbe, Koffer, Weih-
nachtsschmuck am Freitagabend, 
14.10. von 18:00 bis 20:00 Uhr 
sowie am Samstag 15.10. von 
10:00 bis11:00 Uhr entgegen. Für 
eine Schutzgebühr von 1 Euro 
werden diese Sachspenden am 
Samstag 15.10. von 11:00 bis 
13:00 Uhr nur an Privatpersonen 
abgegeben. 

Bitte beachten: Bücher, Be-
kleidung, Wintersportartikel und 
Spielsachen können nicht abge-
geben werden.

Birgit Rockenstein
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Konzert CIS Knaben-
chor – 7.Oktober 

Am Freitag, den 7.10.2022 
werden die Singknaben der St. 
Ursenkathedrale Solothurn aus 
der Schweiz gemeinsam mit dem 
ökumenischen Knabenchor col-
legium iuvenum Stuttgart ein 
Konzert in St. Hedwig in Möhrin-
gen gestalten. Die Singknaben 
sind bereits zum dritten Mal Gast 
des Stuttgarter Knabenchors. Be-
ginn ist 19.30 Uhr. Eintritt frei. 
Spenden erbeten! Weitere Info 
finden Sie auch unter www.sing-
knaben.ch und www.collegium-
iuvenum.de.

Stiftung 
Pro St. Hedwig 
Sonntagssprechstunde 
am 18. September

Im Oktober 2018 war Peter 
Althoff im Auftrag der „Elektriker 
ohne Grenzen“ in Viralimalai in 
Indien. Über seine Reise und sei-
ne Erlebnisse berichtet Peter 
Althoff im Rahmen der Sonntags-
sprechstunde am 18.9. im An-
schluss an den Gottesdienst:

2015 waren wir schon mal im 
Sozialzentrum „Deepam“ in Vi-
ralimalai. Wir haben damals auf 
dem Dach des Sozialzentrums 
eine PV-Anlage errichtet, um die 
Stromversorgung sicherer und 
preiswerter zu machen.

Am 19. Oktober 2018 hat der 
Zyklon „Gaja“ mit einer Windge-
schwindigkeit von 230 km/h und 
680 l/m2 Niederschlag unsere 
ganze Arbeit zunichte gemacht. 
Den Rest an Verwüstung haben 
die Affen besorgt. Da im Haus 
auch alle Fensterscheiben einge-
drückt waren, hatten sie freien 
Zugang zu allen Räumen. Was 
durch die „Heiligen Affen“ nicht 
gestohlen oder zerstört wurde, 
wurde durch die Hinterlassen-
schaften der Affen beschmutzt 
und besudelt. 

Nach der provisorischen Re-
paratur der Solaranlage haben 
sich die „Elektriker ohne Gren-
zen“ entschlossen die Anlage 
wiederherzurichten und an den 
stark gestiegenen Leistungsbe-
darf anzupassen. Nach einer 
recht erfolgreichen Spenden-
Kampagne sind wir am 12. Okto-
ber nach Indien geflogen und 
haben vor Ort in sehr kurzer Zeit 
eine PV-Anlage mit einer Kapazi-
tät von 27 kWp und einem lei-
stungsstarken Batteriespeicher 
aufgebaut. 

Mit dem eingesparten Geld 
konnten wir der Ausbildungs-
Schneiderei zwei elektrische 
Nähmaschinen und der Küche 
einen geräumigen Kühlschrank 
spendieren.

Ganz so harmonisch wie es 
geplant lief unser Einsatz denn 
doch nicht ab. Vom permanenten 

Kampf mit den Affen und den 
Millionen Moskitos, dem Termin-
druck wegen des „Divali Festes“, 
dem höchsten Fest der Hindus 
und dem abenteuerlichen Heim-
flug hat sich wieder viel ereignet, 
über das es sich zu berichten 
lohnt.

20 Jahre ILM 

Die Initiative Lebensraum Möhringen-Fasanenhof-Sonnenberg e. V. 
(ILM) bereichert mit vielen Ehrenamtlichen seit 20 Jahren den Stadt-
bezirk Möhringen mit sozialen, gesundheitssichernden, ökologischen 
und stadtgeschichtlichen Projekten.
Die ILM 
• trägt dazu bei, dass ältere Menschen möglichst lang in ihrem Wohn-
umfeld bleiben und am gesellschaftlichen Leben teilhaben können.
• betreut das Heimatmuseum und veranstaltet Stadtteilführungen, um 
die Geschichte Möhringens lebendig zu halten.
• fördert Maßnahmen zur Gesundheitssicherung der Bürgerschaft in 
Notlagen.
• startet Initiativen im Bereich Natur, Umwelt und Nachhaltigkeit, um 
unseren Lebensraum grüner zu gestalten. 
• arbeitet mit vielen Kooperationspartnern im Stadtbezirk zusammen 
und knüpft mit ihnen ein Unterstützungsnetz. 

Die Projekte der ILM: 
1.	 BesucherBusBethanien		
3. 	 Bücherbox 			 
5. 	 Die Kümmerer			 
7. 	 Einkaufsmobil Möhringen		
9. 	 Herzsicheres Möhringen	    
11. 	Leihgroßeltern			 
13. 	Schmetterling & Co

2. Besuchsdienst
4. Dätsch mer net
6. Digitale Sprechstunde
8. Heimatmuseum
10. Kerzen- und Korkensammlung fürs bhz
12. Ortsrundgänge
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Nicht nur hübsche Ecken, gemütliche Lokale und Geschäfte, nicht 
nur kleine Seen und das reizvolle Körschtal gehören zu unserem Le-
bensraum, sondern auch eine aktive Bürgerschaft, die den Stadtbezirk 
Möhringen mit Leben erfüllt. Damit wir gute Arbeit leisten und Projek-
te nachhaltig angehen können, brauchen wir Mitarbeitende, Mitglieder 
und finanzielle Unterstützung.

Kontakt: Initiative Lebensraum Möhringen-Fasanenhof-Sonnenberg 
e.V. (ILM),  www.ilm-ev.de, Telefon 0711/7194261; info@ilm-ev.de

Karin Schlenker-Gutbrod 

Orgelkonzert mit Gotthold Schwarz – 
19. September 

Ein weiteres Benefizkonzert für die Orgel ist geplant: Am Montag, 
dem 19. September findet um 18 Uhr in der Kirche St. Hedwig eine 
Geistliche Abendmusik statt. Der Leipziger Bariton Gotthold Schwarz 
und der Hamelner Organist Hans Christoph Becker-Foss musizieren 
unter dem Motto „Empfindsam und virtuos“ ‚Geistliche Konzerte‘ und 
‚Motets‘ deutscher und französischer Meister mit Musik von u.A. 
Heinrich Schütz, J.S. Bach, Telemann, de Brossard.

Die Formenvielfalt und Virtuosität der Concerti und Kantaten ist 
ebenso verblüffend wie die Innigkeit des Ausdrucks der selten musi-
zierten Lieder. Orgel-Soli von François Couperin, Dietrich Buxtehude, 
Franz Xaver Murschhauser und J.S. Bach gliedern das Programm.

Gotthold Schwarz wurde als Leipziger Thomaskantor weltweit 
bewundert. Weltweite Konzerttätigkeit sowie zahllose CD-Aufnahmen 
belegen dies. Bei aller stilistischen Vielseitigkeit auch im oratorischen 
Fach: Seine Spezialität ist der Liedgesang, und insbesondere den baroc-
ken Kostbarkeiten dieser Spezies weiß er in einzigartiger Weise Farben 
und eine Ausdrucksvielfalt zu geben, die die Hörer zutiefst berühren. 
Für seine besonderen Verdienste wurde Gotthold Schwarz der Tele-
mann-Preis Magdeburg und das Bundesverdienstkreuz verliehen. Er 
wird an der Orgel begleitet von dem international tätigen Hamelner 
Organisten, Cembalisten, Dirigenten, Orgelsachverständigen und han-
noverschen Musikhochschul-Professor Hans Christoph Becker-Foss 
(Hameln).

Café St. Hedwig – Baristi gesucht
Wir freuen uns, wenn das Café St. Hedwig wieder 
geöffnet hat und wir unter den Vorgaben der Pande-
mie wieder Cappuccino, Espresso und viel Freude 
ausschenken dürfen. Zur Unterstützung des Teams 
suchen wir Helfer, die natürlich von uns angelernt 
werden. Melden Sie sich bitte einfach im Pfarrbüro.

Hilfe im Garten und für Sonstiges – Rover am Start    
Benötigen Sie Hilfe im Garten? Unsere Rover stehen 

„Spaten bei Fuß“ wieder bereit. Gartenarbeiten, 
kleinere Renovierungsarbeiten auch im Haus oder 

auch Hilfe bei einem kleinen Umzug erledigen 
die Rover gerne für Sie. 

Nehmen Sie einfach Kontakt auf unter gartenrover@sankthedwig.de 
oder 0176 52230907 (Rasmus). 

Eine Spende für das nächste Roverprojekt in Gambia wird erwartet.

Unterstützung des Tafelladens
Vor jedem Sonntagsgottesdienst stehen zwei weiße Kisten 

vor den Säulen hinten in der Kirche St. Hedwig und warten auf 
Ihre Spenden für den Tafelladen. Haltbare Lebensmittel, 

Hygieneartikel usw. werden dringend gebraucht. Sie unterstüt-
zen damit Menschen, die nicht viel Geld zur Verfügung haben. 

Vielen Dank für Ihren Beitrag.
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Spenden und Kollekten
R a t  ·  I n f o r m a t i o n  ·  A n g e b o t e

Spende direkt auf unser Giro-
konto.
Katholische Gesamtkirchenge-
meinde St. Hedwig und St. Ul-
rich
IBAN:
DE 8360 0501 0100 0439 4602
Stichwort: Orgel St. Hedwig
Gerne erstellen wir eine Spen-
denquittung.

Neuer Orgelwein ist da!
Wir haben wieder Orgelwein 

geordert, den Sie wie immer über 
das Pfarrbüro für  9,80 h erwer-
ben können. Sie unterstützen 
damit unser Orgelprojekt!

ne besuchen kaum noch Touri-
sten die Stadt und die Schule 
kann keine Holzschnitzereien 
verkaufen, ihre größte Einnah-
mequelle ist weggefallen! Die 
finanzielle Situation ist sehr an-
gespannt. Mit einer Spende kön-
nen Sie die Arbeit von Pater 
Mamdouh und seinem Team un-
terstützen. Entweder durch ei-
nen regelmäßigen Beitrag, z.B. 
um das Mittagessen für eines der 
Kinder zu finanzieren oder auch 
durch eine einmalige Spende auf 
das Konto der Gesamtkirchenge-
meinde

IBAN DE 8360 0501 0100 
0439 4602 mit dem

Verwendungszweck „Mittag-
essen für Bethlehem“. Weitere 
Infos erhalten Sie unter 

https://www.hedwigundul-
rich.de/spenden/school-of-joy/. 

Die Spenden werden an die 
School of Joy weitergeleitet.

Kollekten-Chips

Wir haben für unsere Kollek-
ten Chips im Wert von 3, 5 und 
10 h anfertigen lassen, die Sie 
im Pfarrbüro erwerben können. 
Für den Betrag stellen wir Ihnen 
eine Spendenbescheinigung aus. 
Die Chips können Sie dann in 
unseren Gottesdiensten in das 
Kollektenkörbchen werfen und 
der Betrag wird dann dieser Kol-
lekte zugeschrieben. Ganz ein-

Sammelaktion für 
alte Handys

Alte Handys enthalten wert-
volle Rohstoffe, die recycelt wer-
den können. Mission Aachen 
verwendet die Erlöse des Recy-
clings für Hilfsprojekte der „Ak-
tion Schutzengel“. Unsere Kir-
chengemeinde ist Sammelstelle 
der Handy-Recycling-Aktion von 
Missio Aachen. Alte Handys kön-
nen im Pfarrbüro abgegeben 
werden, wir kümmern uns um 
den Versand.

Mehr Auskunft über die Akti-
on erhalten Sie auf der Websei-
te 

https://www.missio-hilft.de/
handyspenden

School of Joy – 
dringende Bitte um 
Spenden!

Die „School of Joy“ in Beit 
Sahour bei Bethlehem unterrich-
tet lernbehinderte Kinder und ist 
dringend auf finanzielle Hilfe 
angewiesen. Durch die Pande-
mie und den Krieg in der Ukrai-

fach! Bitte haben Sie Verständ-
nis, wenn wir die Chips erst ab 
einem Gesamtbetrag von 50 h 

verkaufen. Der Verwaltungsauf-
wand wäre sonst zu hoch.

Orgelprojekt 
St. Hedwig

Jede Spen-
de bringt 
uns unse-
rem Ziel 
näher. Be-
reits jetzt 

ein herzliches Dankeschön für 
Ihre Unterstützung mit einer 
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01.05.22	 St. Hedwig	 Sonderkollekten 

			   Orgelsanierungen	  570,68 h

		  St. Ulrich	 Sonderkollekten

			   Orgelsanierungen	  74,57 h

08.05.22	 St. Hedwig	 Kirchliche Berufe (BO)	 217,54 h

		  St. Ulrich	 Kirchliche Berufe (BO)	 74,38 h

15.05.22	 St. Hedwig	 Monatsopfer der Gemeinde	  399,54 h

		  St. Ulrich	 Monatsopfer der Gemeinde	 59,52 h

22.05.22	 St. Hedwig	 Katholikentag (BO)	 218,37 h

		  St. Ulrich	 Katholikentag (BO)	 51,20 h

26.05.22	 St. Hedwig	 Monatsopfer der Gemeinde	 219,02 h

25.05.22	 St. Ulrich	 Monatsopfer der Gemeinde	 21,19 h

29.05.22	 St. Hedwig	 Wegbegleiter	 184,92 h

		  St. Ulrich	 Wegbegleiter	 56,58 h

05.06.22	 St. Hedwig	 Renovabis Kollekte (BO)	 370,16 h

06.06.22	 St. Ulrich	 Sonderkollekten

			   Orgelsanierungen	 95,70 h

12.06.22	 St. Hedwig	 Wegbegleiter	 112,59 h

		  St. Ulrich	 Wegbegleiter	 59,22 h

16.06.22	 St. Ulrich	 Monatsopfer der Gemeinde	 496,57 h

19.06.22	 St. Hedwig	 Monatsopfer der Gemeinde	 226,41 h

		  St. Ulrich	 Monatsopfer der Gemeinde	 39,90 h

26.06.22	 St. Hedwig	 Monatsopfer der Gemeinde	 208,29 h

		  St. Ulrich	 Monatsopfer der Gemeinde	 131,40 h

Hinweis (BO) – Kollekten, die an das Bischöfliche Ordinariat 

zur Weiterleitung abgeführt werden.

Vergelt’s Gott!
Die Kollekten erbrachten:

	 	

Wegbegleiter	 184,92 h; 112,59 h;  
	 59,22 h; 56,58 h(Kollekten); 20,00 h

Freiwilliges 	 500,00 h; 10,00 h	  

Kirchgeld	

School of Joy –	 150,00 h; 100,00 h;	  
Mittagessen	 50,00 h; 20,00 h 
für Bethlehem  	

Orgelsanierung 	 95,70 h; 74,57 h(Kollekten)		  
St. Ulrich	 	 28.919,67 h	

Orgelprojekt 	 545,18 h; 25,50 h(Kollekten); 
St. Hedwig	 500,00 h; 300,00 h; 250,00 h;	  

	 4 x 100,00 h; 64,00 h; 30,00 h;	  

	 20,00 h; 15,00 h	  

		  314.439.73 h	

Katholische Gesamtkirchengemeinde St. Hedwig & Ulrich: 
IBAN DE83 6005 0101 0004 3946 02	

Stiftung in der Katholischen Kirchengemeinde St. Hedwig 
in Stuttgart-Möhringen und -Sonnenberg: 
IBAN DE21 7509 0300 0006 4033 95    

Stiftung St. Ulrich: 
IBAN DE21 7509 0300 0606 4011 63 (Achtung neue IBAN)  

Freundeskreis Flüchtlinge 70567 
IBAN DE83 6005 0101 0004 3946 02 – Katholische GKG 
St. Hedwig und Ulrich. 
(Bitte entsprechenden Verwendungszweck angeben.)

Spendenbarometer

Zweckgebundene Geldspenden haben bei Kirchenbauten und Restaurierungen 
eine seit Jahrhunderten gepflegte Ehrentradition. – Auch wir sind auf Ihre Hilfe 
angewiesen und bitten Sie für anstehende Restaurierungen und Anschaffungen 
um Geldspenden. Vielen Dank. Natürlich erstellen wir für Sie automatisch eine 
Spendenquittung, die Sie steuerlich geltend machen können.

Projekt	 Eingegangene Spenden	 Restbedarf



30

Mittwoch	    9  bis 12 Uhr
Donnerstag	 15 bis 18 Uhr
Freitag	 9  bis 11 Uhr

R a t  ·  I n f o r m a t i o n  ·  A n g e b o t e

Rund um unsere Gesamtkirchengemeinde 

Das ZDF überträgt alle zwei Wochen von 9:30 bis 10:15 Uhr 
aus verschiedenen Pfarreien die Gemeindemesse. 

Die nächsten Termine der Messfeiern im Fernsehen sind:
	 • 31.7.	 Heiligste Dreifaltigkeit, Marktgraitz
		  – Gut versichert – mit Gott
	 • 14.8.	 St. Ulrich, St. Peter Ording – Feuer der Liebe
	 • 28.8.	 St. Valentin, Großrußbach (Österreich) – Gast sein
	 • 11.9.	 St. Petrus, Wolfenbüttel
	 • 25.9.	 Österreich
	 • 9.10.	 Heilig Kreuz, München

Katholische Fernsehgottesdienste

E-Mail: gkg.stuttgartsthedwigundulrich@drs.de  
Homepage: www.hedwigundulrich.de

Pfarrbüro St. Hedwig & UlrichIn unseren Kirchen St. Hedwig und 
St. Ulrich können Sie im gesamten Sitz- 
bereich der Kirche und in der Marien- 
kapelle in St. Ulrich über eine induktive 
Höranlage besser hören.
Schalten Sie hierfür Ihr eigenes 
Hörgerät auf „T“.
Hörbügel erhalten Sie auf Nachfrage in der 
Sakristei St. Hedwig

Mass every Saturday 6:30 pm in St. Maria Church,  
Tübinger Str. 36 with U1 + U14 (Österreichischer Platz), 
and every second and fourth 
Sunday at month 6:00 pm in St. Antonius Church, 
Paracelsusstr. 87 in Hohenheim, with U3.
Contact: Spiritaner Pater Gasto Lyimo, Tel. 01520 2391009

English Catholic Community: 
Stuttgart

Öffnungszeiten:
Montag	 9  bis 11 Uhr
Dienstag	 15 bis 18 Uhr

Standort Kirche St. Hedwig
Lieschingstr. 44-48
70567 Stuttgart
U-Bahn-Haltestelle Riedsee,
Möhringer Bahnhof
Tel: 0711/719 86 60
Fax: 0711/719 86 79

Pflegegruppe Stuttgart-Filder 

Telefon: 07 11/7 82 40 98 20 

Fanny-Leicht-Str. 27, 70563 Stuttgart 
Fax: 07 11/7 82 40 98 99 
Mobiltelefon: 01 73/9 15 87 70 
E-Mail: pgfilder@sozialstationen-stuttgart.de 
Internet: www.sozialstationen-stuttgart.de

BERATEN  HELFEN  PFLEGEN 

Der ambulante Pflegedienst 
der Katholischen Kirche 

in  Stuttgart. 

Visitenkarten Sozialstat... 
Seite 7 ZyanMagentaGelbSchwarzZyanMagentaGelbSchwarz

Donnerstag, 1. Dezember 2011 08:38

Standort Kirche St. Ulrich
Delpweg 12
70565 Stuttgart
U-Bahn-Haltestelle: 
Europaplatz
Tel. 0711/71986-80

scan mich!
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Wir sind gerne für Sie da:
Bitte beachten Sie, dass sich die Email Adressen der haupt-
amtlichen Mitarbeiter geändert haben:Martin Uhl 
Pfarrer
Telefon 7 19 86-60 
martin.uhl@drs.de

Michael Karl Jakob
Diakon 
Telefon 7 19 86-78
michael.jakob@drs.de

Andreas Groll
Diakon im Zivilberuf
Telefon  719 86-60
andreas.groll@drs.de

Franz-Xaver Friedel
gewählter Vorsitzender 
des Gesamtkirchengemeinderates
friedel@sankthedwig.de

Marina Schaal
gewählte Vorsitzende des KGR 
St. Ulrich
schaal@stulrich.de

Anna Schweighardt
gewählte Vorsitzende des KGR 
St. Hedwig
schweighardt@sankthedwig.de

Doris Waibel  
Pfarramtssekretärin
und Verwaltungsbeauftragte 
Telefon 7 19 86-60 
doris.waibel@drs.de
doris.waibel@vzs.drs.de

Susanne Feldhege  
Pfarramtssekretärin 
Telefon 7 19 86-60 
susanne.feldhege@drs.de

Sabine Ascher  
Pfarramtssekretärin 
Telefon 7 19 86-60 
sabine.ascher@drs.de

Goran Martinovic 
Mesner und Hausmeister
St. Hedwig 
Telefon 0157 34 82 91 09 
martinovic@sankthedwig.de 

Miguel Leandro
Mesner und Hausmeister
St. Ulrich 
Telefon 0163 92 80 638
leandro@stulrich.de

Maria del Mar Vaqué Mur
Organistin, Chorleiterin
vaque@hedwigundulrich.de

Kristijan Madzar
Organist
kristijan.madzar@drs.de

Kinderhaus St. Hedwig Probststraße 41
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag
7:30 Uhr - 16:30 Uhr
Telefon: 0711 / 719 86 - 67
oder 0159 04691325
Leiterin: Caroline Höltzel

Telefonische Information und Terminvereinbarung
bei Frau Geier, Telefon 0711/230 60 40

Organisierte Nachbarschaftshilfe St. Ulrich

Kinderhaus St. Ulrich
Schneewittchenweg 25 · Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 

von 7:30 bis 13:30 Uhr 
Krippenbereich: Telefon 0711/71986 - 81 

Leiterin Ute Schopf: Telefon 0711/71986 - 82
oder 0159 07648571

Kindergarten: Telefon 0711/71986 - 83
Fax: 0711/71986 - 84 • E-Mail: kiga@stulrich.de

E-Mail: kinderhaus@sankthedwig.de

Katholische Telefonseelsorge
Ruf und Rat 0800 111 0 222

Rufen Sie bei psychischen 
Ausnahmesituationen, schweren 

Unglücken, Unfällen und unerwarteten 
Todesfällen auch die Notfallseelsorge:

110 oder 112



Anlässlich des 10-jährigen Ju-

biläums der Weihe unserer 

Kinder- und Familienglocke am 

23.9.2012 richten wir den 

Blick auf die anderen Glocken 

in den Kirchtürmen von St. 

Hedwig & Ulrich. Ergänzend 

zum Thema „Drei Glocken aus 

Trebnitz“ von Franz Friedel (S. 

12 in dieser Ausgabe) sehen 

wir im Bild einen kleinen Aus-

schnitt des Hamburger Glo-

ckenfriedhofs.  Von den dort 

gelagerten Glocken wurden 

etwa 50.000 aus Deutschland 

und 30.000 aus den besetz-

ten Gebieten zu Munition ver-

arbeitet. Etwa 1300 Glocken 

aus den ehemaligen deut-

schen Ostgebieten verblieben 

nach Kriegsende in Hamburg, 

darunter auch „unsere“ drei 

Glocken aus Trebnitz. Von wel-

chen Kirchtürmen werden sie 

wohl in Zukunft läuten?

Gabriele Andrä


